
SINGEN
kommunal

Die offizielle Zeitung der Stadtverwaltung Singen Jahrgang 9 | Ausgabe 7 | 3. März 2010

Sportehrenbrief für
Jürgen Rüß

Einer der Höhepunkte der Sportler-
ehrung (SINGEN KOMMUNAL berich-
tete bereits) war die Verleihung des
Sportehrenbriefes 2009 an Jürgen
Rüß vom 1. Bahnen-Golf-Club Sin-
gen e.V. Der Gemeinderat der Stadt
Singen hatte diese Auszeichnung
auf Vorschlag des Sportausschus-
ses, der Dachorganisation des Ver-
einssports in Singen, beschlossen.

Jürgen Rüß (geb. 1959) begann sei-
ne aktive Laufbahn im September
1975 bei einem Turnier für Laien in
Singen; im darauffolgenden Jahr
wurde er bereits Stadtmeister in der
Jugendkategorie. Im Mai 1981 holte
er sich die Bronzemedaille bei den
Badischen Meisterschaften und
wurde in den Landeskader berufen.
1982 gewann Rüß die Bronzemedail-
le bei den Internationalen Hallen-
meisterschaften in der Schweiz. 

Er war aber nicht nur aktiver Sport-
ler, sondern auch unermüdlicher
Macher und Schaffer in der Vor-
standschaft. 1978 begann er als Bei-
sitzer beim 1. Bahnen-Golf-Club Sin-
gen e.V., ein Jahr später wurde er

zum 2. Vorsitzender berufen. Diese
ehrenvolle Aufgabe hatte er solange
inne, bis er im Januar 1984 zum 1.
Vorsitzenden gewählt wurde – ein
Amt, das er noch heute bekleidet.

Eine besondere Kraftanstrengung
für den Verein war 1985 der Bau ei-
ner vereinseigenen wettkampf- und
freizeitgerechten 18-Bahnen-Mini-
golf-Anlage im Sport- und Freizeit-
zentrum Süd. Diese wird auch noch
nach nunmehr 24 Jahren höchsten
Ansprüchen gerecht.

Damit war die Voraussetzung für ei-
ne dauerhafte, regelmäßige Trai-
ningsarbeit ebenso geschaffen wie
zum Aufbau einer kontinuierlichen
Jugendarbeit. Der junge 1. Vorsitzen-
de Jürgen Rüß hatte seine erste gro-
ße Bewährungsprobe glänzend be-
standen. 

Doch auch schwere Stunden waren
vom Verein zu überstehen. Am 22.
Januar 2008 folgte der traurigste Tag
der Vereinsgeschichte: Durch Brand-
stiftung war die Vereinsgaststätte
vollständig abgebrannt. Dank un-
glaublicher Kraftanstrengung sei-
tens der Vereinsmitglieder gelang es
dem Club, das Vereinsgebäude in-
nerhalb kürzester Zeit neu zu errich-
ten.

Sportlich stellen die Bahnengolf-
freunde „ein starkes Stück Singener
Sport“ dar, wie Oberbürgermeister
Oliver Ehret bei der Übergabe des
Sportehrenbriefes mit Nachdruck
betonte. Derzeit spielt die Damen-
mannschaft in der 2. Bundesliga
Süd, die Herrenmannschaft in der
Regionalliga Süd.

Auch die Vergabe der Durchführung
des Jugendländerpokals im kom-
menden April an den 1. Bahnen-Golf-
Club Singen zeigt, dass Jürgen Rüß
und sein Team in all den Jahren
durch beispielhaftes Engagement
etwas Dauerhaftes geschaffen ha-
ben.

Sportlich stellen die Bahnen-
golffreunde mit Jürgen Rüß ein
starkes Stück Singener Sport
dar.

(Oberbürgermeister Oliver Ehret)

Hohentwielfestival

„Crosby, Stills & Nash“ und 
„Culcha Candela“ lassen Burgmauern beben

Die Woodstock-Legenden „Crosby,
Stills & Nash“ kommen zum Hohent-
wielfestival – und die Multi-Kulti-
Truppe „Culcha Candela“ ebenso:
Nur zwei von mehreren attraktiven
Höhepunkten auf dem Singener
Hausberg. Der Ansturm auf die Kar-
ten läuft bereits auf Hochtouren.

Wenn „Crosby, Stills & Nash“ am
Donnerstag, 15. Juli, um 19 Uhr auf
der Karlsbastion gastieren, so geben
sie eines von insgesamt nur drei
Deutschland-Konzerten. Die Folk-
rockgruppe gehört zu den wenigen
Bands, die es Ende der 60er Jahre
mit der Popularität der Beatles auf-
nehmen konnte. Mit zeitlosen Songs
wie „Judy Blue Eyes“, „Woodstock“,
„Teach Your Children“ oder „Marra-
kesh Express“ haben die Musiker
das Lebensgefühl einer ganzen Ge-
neration geprägt. 

Eine Eintrittskarte kostet 59,50 Euro
und berechtigt am Veranstaltungs-
tag – frühestens drei Stunden vor
Veranstaltungsbeginn – zur kosten-

losen An- und Rückreise mit allen
am VHB beteiligten Verkehrsunter-
nehmen (Seehas, Regional- und
Stadtbusse). Mit der gültigen Karte
erhält man – wie beim VHB-Tagestik-
ket – freie Fahrt auf dem gesamten
Streckennetz des VHB. 

Am 17. Juli wird dann die Multi-Kulti-
Truppe „Culcha Candela“ auf der
Karlsbastion spielen. Die Berliner
Band gehört ohne Zweifel zu den ak-
tuell angesagtesten Gruppen in
Deutschland: Mit ihrer Mischung
aus Dancehall, Salsa, Reggae und

Hip Hop kreieren die Musiker die
coolen Culcha-Vibes, mit denen sie
landauf, landab die Clubs und Hal-
len zum Kochen bringen. Ihr Super-
hit „Hamma“ eroberte die Poleposi-
tion der deutschen Charts, Ohrwür-
mer wie „Schöne neue Welt“ und
„Monsta“ rotieren auf allen Radio-
und Fernsehkanälen.

Die Nachfrage nach Tickets für ihre
Live-Auftritte ist enorm, zahlreiche
Konzerte ihrer laufenden Tournee
sind bereits seit geraumer Zeit rest-
los ausverkauft, so auch das Konzert
am 11. März in Singen. Fans, die kei-
ne Karten mehr ergattern konnten,
dürfen sich jetzt freuen: Im Sommer
kehren „Culcha Candela“ zurück in
die Hegaustadt.

Der Vorverkauf für die Konzerte mit
„Crosby, Stills & Nash“ und „Culcha
Candela“ hat begonnen. Karten gibt
es jeweils an allen ReserviX-Vorver-
kaufsstellen, telefonisch unter der
Nummer 7531- 90 88 44 und im In-
ternet unter www.koko.de.

Der Vorverkauf für die Konzerte
mit „Crosby, Stills & Nash“ und
„Culcha Candela“ hat begon-
nen. Karten gibt es jeweils an
allen ReserviX-Vorverkaufsstel-
len, telefonisch unter der Num-
mer 07531–908844 und im In-
ternet unter www.ko ko.de.

(Gunnar Bamberg,
Leiter der PR- und Werbeabteilung,

Stadthalle Singen)

Zwei Highlights des
Hohentwielfestivals
in Singen: „Culcha
Candela“ (17.
Juli/großes Bild) und
„Crosby, Stills &
Nash“ (15. Juli/
kleines Bild).

Steht für Singener Bahnengolf: Jürgen Rüß. Für sein vielfältiges En-
gagement wurde ihm nun durch Oberbürgermeister Oliver Ehret der
Sportehrenbrief verliehen.

Hallenbad am Sonntag
Sonntag, 7. März: 8 bis 18 Uhr; 
Sonntag, 14. März: geschlossen; 
Sonntag, 21. März: 8 bis 18 Uhr; 
Sonntag, 28. März: 8 bis 18 Uhr.

Telefon 924492. 

Sperrung
der Georg-Fischer-Straße
aus Richtung Steißlingen

Infolge Frost/Tauwechsel ist die Ge-
org-Fischer-Straße im Abschnitt Ab-
zweigung Überlingen am Ried bis
zur Werner-von-Siemens-Straße
stark beschädigt. 
Da die Verkehrssicherung nicht
mehr gewährleistet ist, muss dieses
Teilstück ab Montag, 8. März (10. Ka-
lenderwoche) gesperrt werden.
Der Verkehr wird über die südliche
Fahrbahn umgeleitet. Die Zufahrt
Werner-von-Siemens-Straße ist für
stadtauswärts fahrende Verkehrs-
teilnehmer nicht möglich und erfolgt
über die Rudolf-Diesel-/Otto-Hahn-
Straße. 
Eine entsprechende Umleitung ist
ausgeschildert. Die Stadt bittet alle
Verkehrsteilnehmer um Verständnis. 

„40plus“-Messe
Die Messe „40plus – Gesundheit
und mehr“ findet am Samstag, 13.
März, von 10 bis 17 Uhr, in der Stadt-
halle Singen statt (Jauch Sanitäts-
haus und Orthopädie-Technik
GmbH aus Villingen-Schwennin-
gen). Bei freiem Eintritt bietet sich
die Möglichkeit, Fachvorträge von
qualifizierten Ärzten, Therapeuten
und Technikern zu besuchen sowie
persönliche Gespräche zum Thema
„Gesundheit“ an Ausstellungsstän-
den verschiedener Gesundheitsbe-
triebe aus der Region zu führen. Um
10 Uhr findet eine „Uvex“-Berufs-
modenschau statt. 
Folgende Fachvorträge werden u.a.
angeboten: 10.30 Uhr „Leben mit
Osteoporose – Gestärkt durchs Le-
ben“ (Dr. Werner Kneer, Orthopäde,
Stockach); 11 Uhr „Krampfadern,
Diagnose – Behandlung“ (Dr. Volker
Rümenapp, Schwenninger Venen-
klinik); 12 Uhr „Gehen – Was uns
bewegt!“ (Peter Jauch, Orthopädie-
Techniker); 13 Uhr „Kompressions-
strümpfe – Handhabung im Alltag“
(A. Wessolowski, Orthopädie-Tech-
niker); 13.30 Uhr „Einlagen in Be-
rufsschuhen“ (Peter Jauch, Ortho-
pädie-Techniker). 

Abfall, Trinkwasser und Abwasser

Unterrichtskoffer für
Schul-Projektarbeit 

Für die Projektarbeit
an Schulen hat die
BiCon AG Kreuzlin-
gen im Auftrag der
Stadtwerke Singen
Unterrichtskoffer zu
den Themen „Unser
Trinkwasser, unser
Abwasser“ und „Un-
ser Abfall“ entwi -
ckelt. Diese Koffer
enthalten zahlreiche Experimentier-
und Unterrichtsanleitungen zu den
umweltrelevanten Themen Wasser-
versorgung, Abwasser- und Abfall-
entsorgung. Thematisch sind die
Koffer für die Klassenstufen 1-4 und
5-8 erstellt. 

Dieses Umweltbildungsprojekt wird
von der Umweltschutzstelle der
Stadt Singen, der Sparkasse Singen-
Radolfzell, dem Kompostwerk des
Landkreises Konstanz GmbH, dem
Verband Kehrichtverbrennungsanla-

ge Thurgau sowie
der Kläranlage Bi-
bertal-Hegau unter-
stützt. 

Die Unterrichtskof-
fer können von den
Schulen kostenlos
bei den Stadtwerken
Singen ausgeliehen
werden. Weitere In-

formationen gibt es auf der Internet-
seite der Stadtwerke Singen
(www.stadtwerke-singen.de). Dort
befinden sich die entsprechenden
Unterrichtskarten, die es den Lehre-
rinnen und Lehrern vorab ermög-
licht, sich über den Inhalt der Koffer
zu informieren bzw. deren Inhalt zu
nutzen. 

Reservierungen für die Unterrichts-
koffer nehmen die Stadtwerke Sin-
gen, Marzena Debski, Telefon 85-
401, stw.stadt@singen.de, entgegen. 

Die Unterrichtskoffer kön-
nen von den Schulen kos -
tenlos bei den Stadtwer-
ken Singen ausgeliehen
werden. Reservierungen
sind möglich.

(Markus Schwarz,
Stadtwerke-Chef )

Große Versteigerung von Fundsachen 
Das Bürgerzentrum Singen führt
am Samstag, 13. März, wieder eine
Versteigerung von Fundsachen
durch: Beginn ist um 10.30 Uhr im
Ratssaal des Rathauses, Hohgar-
ten 2, in Singen. Ab 9.45 Uhr kann
man die Gegenstände besichtigen. 
Versteigert werden: Fahrräder,
Rollator, Reifendruckprüfgerät, Mo -
torrad Honda (defekt), Motorrad-

helm, Skischuhe (Größe 9), elek-
trische Schreibmaschinen, Pocket
Bike, mehrere Handys, Schmuck,
Kinderspielsachen und -beklei-
dung, Herren- und Damenbeklei-
dung. Zum Verkauf kommen Uh-
ren, Regenschirme, Brillen u.v.m. 
Nähere Informationen erteilt das
Bürgerzentrum unter Telefonnum-
mer 07731/85-599. 

Bürgersprechstunde
des Oberbürgermeisters

am 8. März

Liebe Singener Bürgerinnen 
und Bürger,

am Montag, 8.
März, findet wie-
der meine Bürger-
s p r e c h s t u n d e
statt. Dazu sind
Sie herzlich einge-
laden. Von 16 bis
18.30 Uhr können
Sie mir in meinem Bespre-
chungszimmer (Zimmer 318 im 3.
OG, Rathaus) besondere Anlie-
gen direkt vortragen. 

Eine vorherige Anmeldung ist
nicht erforderlich. Bei komplexe-
ren Sachverhalten möchte ich al-
lerdings darum bitten, das Anlie-
gen kurz telefonisch unter der
Nummer 85-101 oder per E-Mail
an ob.stadt@singen.de mitzutei-
len. 

Ich freue mich auf Sie!

Ihr

(Oliver Ehret,
Oberbürgermeister)

Singen „zeigt 
Flagge“ für Tibet

Singen zeigt wieder „Flagge“ für Ti-
bet. Aus Solidarität mit dem unter-
drückten Land am Himalaja weht
auch dieses Jahr am 10. März die ti-
betische Nationalflagge am Rat-
haus. Die Stadt drückt damit ihren
Protest gegen die Besetzung durch
China und das Gedenken an den
blutig niedergeschlagenen Volks-
aufstand vor 51 Jahren aus. 

Das einstmals souveräne Tibet wird
seit 1950 von China besetzt gehal-
ten. Am 10. März 1959 erhob sich
das unterdrückte Volk in der Haupt-
stadt Lhasa gegen die chinesischen
Herrscher. Bei ihrem verzweifelten
Widerstand kamen nach offiziellen
Angaben 87000 Tibeter ums Leben.
Der Dalai Lama als weltliches und
geistliches Oberhaupt der tibeti-
schen Buddhisten musste nach In-
dien fliehen. 1989 wurde er mit dem
Friedensnobelpreis ausgezeichnet.
Insgesamt sollen seit 1950 als Folge
der Gewaltherrschaft rund 1,2 Milli-
onen Tibeter durch Hunger, Hinrich-
tung, Folter und Willkür ums Leben
gekommen sein. 

Der Unterdrückung des tibetischen
Volkes wird jedes Jahr am 10. März
gedacht. Die Tibet Initiative
Deutschland e.V. organisiert an die-
sem Gedenktag seit 1996 die Flag-
genaktion, bei der von Jahr zu Jahr
mehr deutsche Städte, Gemeinden
und Landkreise mit von der Partie
sind. Im Jahr 2003 waren es erst-
mals mehr als 500, 2004 nahmen
571 Kommunen teil, 2007 waren es
bereits 783 Städte und 2008 wurde
die Rekordteilnehmerzahl von 922
erreicht. In Singen wird zum zehn-
ten Mal am Rathaus das zwei Meter
breite und einen Meter hohe Fah-
nentuch gehisst. 

Weitere Infos im Internet un-
ter www.tibet-initiative.de. 

Die farbenprächtige Tibet-
Flagge mit goldenem Rand
zeigt in der unteren Hälfte ein
Schneelöwenpaar mit einer
Flamme, darüber die aufge-
hende Sonne sowie zwölf ro-
te und blaue Strahlen. Ein
weißes Dreieck im Zentrum
der Flagge ist das Symbol für
Tibet, das auf dem Dach der
Welt von schneebedeckten
Bergen gesäumt wird. 

(Tibet Initiative
Deutschland e.V.)
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Landessammlung der
Arbeiterwohlfahrt

Die Arbeiterwohlfahrt führt vom
6. bis 14. März ihre jährliche Lan-
dessammlung durch. 

Die AWO bietet umfassende Hil-
fen für Menschen in verschiedens -
ten Notlagen. Tausende von
Haupt- und Ehrenamtlichen bera-
ten, betreuen und pflegen Men-
schen in unterschiedlichsten Ein-
richtungen. Kindertagesstätten,
Jugendzentren, Begegnungsstät-
ten, Seniorenheime u.v.m. gehö-
ren ebenso dazu wie z.B. „Essen
auf Rädern“ oder Mobile Dienste. 

In Singen sind dies z.B. Hilfe beim
Ausfüllen von Anträgen auf
Grundsicherung u.ä. sowie bei
Behördengängen; Kinderfond zur
Finanzierung von Angeboten der
AWO-Elternschule (Elternkurse
für Umgang und Entwicklungsför-
derung von Kleinkindern) und von
Ferienmaßnahmen bei Bedürftig-
keit; Unterstützung des neuen
Pflegeheimes der Hegausenioren-
familie; Seniorentreff und -fahr-
ten. 

Die AWO kann diese wichtigen
Hilfen nur leisten, wenn sie auch
in wirtschaftlich schwierigen Zei-
ten über die entsprechenden fi-
nanziellen Mittel verfügt. 

Handlungs- und leistungsfähig zu
bleiben im Interesse der Men-
schen, die Hilfe brauchen, ist jetzt
für die AWO das oberste Gebot:
„Deshalb rufen wir die Bürgerin-
nen und Bürger zu Spenden auf“,
betont man. Die AWO in Baden-
Württemberg will mit der Landes-
sammlung 2010 den Einschnitten
in die soziale Versorgung der
Menschen begegnen und einen
Beitrag zur Sicherung der sozia-
len Arbeit leisten. 

Mit einer Spende werden vor al-
lem AWO-Dienste und -Einrich-
tungen vor Ort gefördert. Gleich-
zeitig werden die engagierten
Helferinnen und Helfer der AWO
ermutigt, sich weiterhin für Hilfe-
bedürftige einzusetzen. 
Das Spendenkonto lautet: Konto
3012705 bei der Sparkasse Sin-
gen-Radolfzell, BLZ: 692 500 35. –
Die Sammlung ist vom Regie-
rungspräsidium Freiburg geneh-
migt.

Herzlichen 
Glückwunsch!

Altersjubilare
Mittwoch: Martha Neumann (88),
Elvira Witzke (88). 
Donnerstag: Herta Hengst (97),
Anna Janko (87), Anna Maria
 Rigling (86), Hildegard Knoblauch
(81), Klara Mathea (81). 
Freitag: Josef Ortmann (95), Bru-
no Sparakowski (84), Erika Moos-
hammer (81), Edith Biegger (80),
Elsa Holtkamp (80), Herbert
Kienzle (80). 
Samstag: Dr. Alfred Schneider
(91), Hilda Meußgeier (88), Johan-
nes Maurer (87), Martha Hirt (86),
Rudolf Hohmann (85), Wiltraut
Seidler (84), Ilse Tschismarov
(81), Wilhelmine Harth
(80).
Sonntag: Anna
Schröder (95),
Veronika Nemec
(90), Anna Ma-
ria Hilbrink (87),
Margit Lorenz
(86), Ilse Lang
(83), Günter Heinen (82). 
Montag: Erwin Braun (87), Ursula
Lutz (85), Lieselotte Chapatte
(84), Amalia Maurer (84), Johann
Enzenroß (83), Witold Rygielski
(83), Josefine Heinzle (82),
 Agafiya Luya (82), Gustav Pfrang
(81), Manfred Schlageter (81),
Franz Maier (80), Margarete Pas -
tuschka (80). 
Dienstag: Justina Chrzanowski
(96), Maria Fecht (85), Otmar Sick
(85), Martha Allweyer (84), Sieg-
fried Dufner (82), Lore Hofmann
(82).

Ehejubilare
Herzlichen Glückwunsch zur GGol-
denen Hochzeit am heutigen Mitt-
woch: Roland Willi Karl und Chris -
ta Groß, geb. Woyke.

Ehemalige 
Landwirtschaftsschüler

Der Verein ehemaliger Landwirt-
schaftsschüler im Kreis Konstanz
lädt zu seiner Generalversammlung
am Donnerstag, 11. März, 20 Uhr, ins
Gasthaus „Hecht“ nach Orsingen
ein. Alle Mitglieder, Freunde und
Förderer der Landwirtschaft sind
herzlich eingeladen. 

Amtliches und mehr ...

Öffentliche Sitzung 
des Ausschusses für

Stadtplanung und Bauen
am Dienstag, 9. März, 16.15 Uhr, 

im Ratssaal des Rathauses, 
Hohgarten 2 

Tagesordnung

1. Baugesuche

1.1 Beuren an der Aach, Rebenstra-
ße, Flst. Nr. 2237: Neubau Einfami-
lien-Wohnhaus mit Garage 

1.2 Friedingen, In der Breite, Flst.
Nr. 1982/24: Neubau von zwei Ein-
familien-Wohnhäusern mit Gara-
gen 

1.3 Lange Straße, Worblinger Stra-
ße, Flst. Nr. 5919/Teil, 5919/19:
Neubau Bildungsakademie Singen 

2. Mitteilungen zu Baugesuchen 

3. Anfragen und Anregungen zu
Baugesuchen 

4. Beschluss zur Aufstellung des

Bebauungsplanes/der Örtlichen Bau-
vorschriften „Sonnenrain“

5. Beschlussfassung über die Um-
gestaltung Hegaustraße

6. Vorberatung über den Bebau-
ungsplan Etzenfurth 2009
– Satzungsbeschluss

7. Vorberatung über den Flächen-
nutzungsplan 2020 der Vereinbar-
ten Verwaltungsgemeinschaft Sin-
gen, Rielasingen-Worblingen, Steiß -
lingen und Volkertshausen 
– abschließender Beschluss (Fest-
stellungsbeschluss) 

8. Dringende Vergaben

9. Mitteilungen/Anträge

10. Anfragen und Anregungen

Alle Interessierten sind herzlich zu
dieser Sitzung eingeladen.

Änderungen bitte dem Aushang im
Rathaus entnehmen. 

Öffentliche Sitzung 
des Ausschusses für Jugend, 

Soziales und Ordnung
am Donnerstag, 4. März, 

um 15.30 Uhr 
im Ratssaal des Rathauses, 

Hohgarten 2

Tagesordnung 

1. Verpflichtung von beratenden
Mitgliedern 

2. Vorstellung der Tätigkeit des Ho-
spiz-Vereins Singen und Umge-
bung e.V.

3. Vorberatung über betrieblich un-
terstützte Kinderbetreuungsange-
bote „Baustein Belegrechte für Fir-
men“ 

4. Vorberatung über die Weiternut-

zung der nach Umzug des Waldorf-
kindergartens frei gewordenen
Räumlichkeiten im 1. OG im Gebäu-
de Mühlenstraße 17 für eine neue
Kindergartengruppe mit zusätzli-
chen neuen Plätzen für Kinder ab
drei Jahren bis zum Schuleintritt 

5. Mitteilungen/Anträge

5.1 Einrichtung eines Pflegestütz-
punktes im Landkreis Konstanz in
Kooperation mit den beiden Städ-
ten Konstanz und Singen

6. Anfragen und Anregungen

Alle Interessierten sind herzlich zu
dieser Sitzung eingeladen.

Änderungen bitte dem Aushang im
Rathaus entnehmen. 

Öffentliche Sitzung 
des Betriebsausschusses

am Mittwoch, 10. März, 16 Uhr,
im Sitzungssaal Hohentwiel, Zim-

mer 319, im Rathaus, 
Hohgarten 2 

Tagesordnung

1. Vorstellung neuer Stadtbushal-
testellen 
– mündlicher Vortrag 

2. Beschlussfassung über die Ein-
führung eines einwöchigen Bus-
Schnuppertickets 
– Antrag Bündnis 90/Die Grünen

vom 18. Januar 2010

3. Vorberatung über die Änderung
der Abfallsatzung der Stadt Singen

4. Mitteilungen

4.1 Halbjahresbericht Stadtwerke
2009/2 

5. Anfragen und Anregungen 

Alle Interessierten sind herzlich zu
dieser Sitzung eingeladen. Ände-
rungen bitte dem Aushang im Rat-
haus entnehmen.

Zivildienst beim
Landkreis Konstanz 

Die Sonderschulen in Konstanz
und Singen suchen zum neuen
Schuljahr 2010/2011 Zivildienst leis-
 tende, die bei der Betreuung und
Versorgung der Schüler mitwirken.
Zu den Aufgaben der Zivildienstleis -
tenden in der Regenbogen-Schule
und der Haldenwang-Schule gehö-
ren die Unterstützung der Lehrer
im Unterricht, die Pausenbetreu-
ung von Schülern, Hilfen beim Es-
sen, Anziehen und bei der Körper-
pflege, Geh- und Lagerungshilfen
bei Körperbehinderten sowie Hil-
fen im Sportunterricht und bei
schulischen Veranstaltungen. 
Diese Aufgaben erfordern sowohl
ein gutes Einfühlungsvermögen
beim Umgang mit behinderten
Schülern als auch die Bereitschaft
zur Kooperation mit den Lehrkräf-

ten im Klassenteam sowie die
Tauglichkeit zum Heben und Tra-
gen.
Auch wer seinen Zivildienst im Na-
turschutz leisten möchte, kann
sich ab sofort an das Landratsamt
Konstanz wenden. Im Bereich „Na-
turschutz und Landschaftspflege“
werden junge Männer gesucht, die
sich für die vielfältigen Aufgaben
im Bereich des Naturschutzes in-
teressieren und hier ihren Dienst
beginnen möchten. 
Weitere Informationen zu den An-
forderungen, Ansprechpartnern
sowie die Bewerbungsadressen
finden Sie im Internet unter
www.landkreis-konstanz.de im Be-
reich Aktuell/ Stellenangebote.
Bewerbungsfrist für die erste Aus-
wahlrunde ist am 15. März 2010.

Stadtwerke Singen

Kanalarbeiten an Hausanschlüssen
Wegen Kanalarbeiten an Hausanschlüssen wird die Johann-Sebastian-
Bach-Straße voraussichtlich ab Montag, 8. März gesperrt. Die Arbeiten
dürften ca. 9 Wochen dauern. Der Zugang zu den einzelnen Anwesen
wird gewährleistet sein. 

Kinderkleiderbörse
Am Samstag, 20. März, werden im
Kardinal-Bea-Haus, Theodor-Hanlo-
ser-Straße 5, Frühlings- und Som-
merbekleidung in den Größen 50 bis
176 sowie Babyausstattung und
Spielsachen zum Verkauf angebo-
ten.

Die Ware (maximal 35 Teile) wird
vom Verkäufer selbst ausgezeichnet.

Genaue Infos gibt es bei der Anmel-
dung.

Verbindliche Anmeldung
ab Montag, 8. März, bei
Claudia Graf, Telefon
48930, oder Brigitte Belka,
24976.  Annahme der Wa-
re: 20. März, 9 bis 11 Uhr. Der Ver-
kauf findet von 14 bis 15.30 Uhr
statt. Mit dem Überschuss unterstüt-
zen die Veranstalter soziale Zwecke.
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Azubis bauen Tischkicker für jugendliche Rehabilitanden

Alles selbst geplant, gebaut und
gedreht: Sechs Auszubildende der
Firma Paul Kauth Stanz- und Um-
formtechnik in Denkingen (Land-
kreis Tuttlingen) stellten unter Auf-
sicht ihres Ausbildungsleiters
Lothar Böhme einen Tischkicker für
die jugendlichen Rehabilitanden
des Hegau-Jugendwerks in Gailin-
gen her. Der Materialeinsatz und
die Arbeitszeit gingen auf Kosten
der Firma, dessen Inhaber Friedrich
Kauth gemeinsam mit Ehefrau Elsa
den Tischkicker persönlich ins Ju-
gendwerk brachte. Dort wurde der
edle Kicker gleich mit Begeisterung
von den Jugendlichen in Beschlag
genommen. Mit den Rehapatienten
freuen sich (hinten, von links)
Schulleiter Hans-Georg Lauer sowie
Friedrich und Elsa Kauth. 

Umfrage

Erneuerbare Energien: Große Zustimmung 
Die jährliche Forsa-Umfrage zur Ak-
zeptanz Erneuerbarer Energien be-
legt erstmals repräsentativ für jedes
einzelne Bundesland die hohe ge-
sellschaftliche Zustimmung zu rege-
nerativer Energieerzeugung. Die Er-
neuerbaren Energien treffen in der
Bevölkerung weiterhin auf sehr ho-
he Zustimmung. Insbesondere in
Süddeutschland wünschen sich die
Menschen mehr Erneuerbare-Ener-
gien-Anlagen in ihrer Region. 

Mehrheitlich erwarten die Befragten
ein stärkeres Engagement ihrer Lan-
des- und Kommunalpolitiker in Be-
zug auf Erneuerbare Energien. Fast
80 Prozent der Befragten geben an,
den eigenen Strom am liebsten aus
Erneuerbaren Energien zu beziehen.
Dies sind die wesentlichen Ergebnis-
se einer Umfrage des Forsa-Instituts
zu Erneuerbaren Energien. 

Mit mehr als 4800 Befragten bun-
desweit ist die Umfrage auch auf der
Ebene der Bundesländer repräsen-
tativ. Dabei zeigten sich zwar regio-
nale Unterschiede, die Zustimmung
zu Erneuerbaren Energien ist aber
generell in allen Bundesländern
sehr hoch. Dies trifft auch beim Blick
auf die Präferenzen der Bürgerinnen
und Bürger für die einzelnen Ener-
gieträger zu: Fast 80 Prozent der Be-
fragten geben an, den eigenen

Strom am liebsten aus Erneuerbaren
Energien zu beziehen; Kohle- und
Atomstrom sind bei dieser Frage
auch weiterhin im einstelligen Pro-
zentbereich. 

Insbesondere in Süddeutschland
würden die Befragten mehr Erneuer-
bare-Energien-Anlagen in der eige-
nen Nachbarschaft begrüßen. Quer
durch alle Regionen Deutschlands
zieht sich die mehrheitliche Erwar-
tung, dass sich Landes- und Kommu-
nalpolitiker stärker für Erneuerbare
Energien engagieren sollen. 

Alle Ergebnisse der Forsa-
Umfrage im Internet unter 
www.unendlich-vielen-
ergie.
de/de/panorama/umfra-
ge-akzeptanz-der-erneu-
erbaren.html
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Einsatz von IC-Zügen

auf der Gäubahn
ab 21. März

Auf der Gäubahn zwischen Stuttgart
und Zürich werden ab 21. März die
derzeit eingesetzten ICE-T-Züge
durch Intercity-Züge der Schweizeri-
schen Bundesbahn SBB in Koopera-
tion zwischen SBB und DB ersetzt.
Der Fahrplan ändert sich mit dem
Einsatz der lokbespannten IC nur bei
einzelnen Zügen. Die für Pendler be-
sonders wichtige Frühverbindung
von Frankfurt (Main), Bergstraße
und Heidelberg nach Stuttgart bleibt
auch mit dem IC erhalten. 

Entsprechend des Produktwechsels
werden die Fahrpreise angepasst
und reduzieren sich auf längeren
Strecken im Vergleich zu den Fahr-
preisen mit dem ICE. So kostet eine
Fahrt in der zweiten Klasse von
Stuttgart nach Zürich 45,20 Euro
statt bisher 48,20 Euro. Die Angebo-
te Sparpreis und Europa-Spezial ab
19 Euro sind auch für die IC-Züge er-
hältlich. Für die Versorgung der Rei-
senden mit kleinen Speisen und Ge-
tränken wird es in den Zügen eine
Minibar geben. 

Die teils geringfügig geänderten
Fahrzeiten sind unter www.bahn.de
abrufbar; Ebenso sind Reservierun-
gen sowie Fahrkarten für die IC-Züge
buchbar. Bereits gekaufte Reservie-
rungen für den ICE können kostenlos
umgetauscht werden. Ebenso erhal-
ten Kunden bei bereits gekauften
Fahrkarten die Differenz zwischen
ICE- und IC-Preis rückerstattet. 

Über mögliche Fahrplananpassun-
gen ab 13. Juni werden die Kunden
rechtzeitig informiert. 

Pilgerfahrt
nach Flüeli

Unter dem Motto „Meine Vision le-
ben“ veranstaltet die Katholische
Landvolk Bewegung (KLB) der Erzdi-
özese Freiburg vom 30. Juli bis 1. Au-
gust eine dreitägige Pilgerfahrt nach
Flüeli. Zunächst geht es einige Kilo-
meter zu Fuß von Hofen nach Flüeli.
Am Wirkungsort des Bruder Klaus
und seiner Frau Dorothee werden
wichtige Stationen des großen Heili-
gen nachgegangen. Eingeladen sind
Einzelpersonen wie Familien. 
Weitere Informationen und die Mög-
lichkeit zur Anmeldung bei der KLB
Freiburg, Okenstraße 15, 79108 Frei-
burg, Telefon 0761/5144-235 (E-
Mail: mail@klb-freiburg.de, Internet
www.klb-freiburg.de).

Kunstmuseum
Dienstag: 10 bis 12/14 bis 18 Uhr
Mittwoch - Freitag: 14 bis 18 Uhr
Samstag, Sonntag: 11 bis 17 Uhr
Feiertag: wie Wochentag

Sammlung von Problemstoffen 
Eine Problemstoffsammlung findet
am Freitag, 5. März, statt: 
• 10.30 bis 12.30 Uhr in Singen an
der Scheffelhalle; 
• 12.45 bis 14.45 Uhr in der Remis-
hofstraße; 

• 15 bis 18 Uhr in der Radolfzeller
Straße (Randstreifen vor Stadion). 
Es werden Problemstoffe aus
Haushalten in haushaltsüblichen
Mengen (Gebinde bis 20 Kilo-
gramm und 30 Liter) angenommen. 

Die Kultur der Langsamkeit

Öffentlicher Vortrag des AK „Klinische Ethik“
„Entdecke den Himmel in Dir – von
der Beschleunigungsgesellschaft
zur Kultur der Langsamkeit“, so lau-
tet der Titel des nächsten öffentli-
chen Vortrags, zu dem der Arbeits-
kreis „Klinische Ethik“ des Hegau-
Bodensee-Kinikums Singen gemein-
sam mit der Krankenhaus-Seelsorge
und dem Hospizverein am Donners-
tag, 4. März, um 19 Uhr in den Turm-

saal des Singener Krankenhauses
einlädt.

Es referiert der Franziskanerpater
und Theologe Hubert Wurz. Er lädt
nicht nur zum Nachdenken ein, son-
dern möchte auch motivieren und ei-
nen Weg aufzeigen, um langsam ei-
ne „Kultur der Langsamkeit“ entste-
hen zu lassen (Eintritt frei).

Unterwegs auf dem Jakobsweg
Auf den französischen Jakobsweg
führt eine Fußwallfahrt der Katholi-
schen Landvolk Bewegung (KLB) der
Erzdiözese Freiburg, die vom 22. Mai
bis 1. Juni (Pfingstferien) stattfindet.
Nach gemeinsamer Busanreise ab
Freiburg ist Beginn der Wallfahrt in
Le-Puy-en-Velay, einem bedeuten-
den Ort in der Geschichte der Jakobs -
pilger. Von dort geht es über acht Ta-
gesetappen bis nach Figeac, wo ein
Tag Aufenthalt eingeplant wird.

Übernachtet wird in einfachen Ho-
tels oder Pilgerunterkünften.

Der Reisepreis beträgt 770 Euro für
KLB-Mitglieder und 840 Euro für
Nichtmitglieder. Weitere Informatio-
nen und die Möglichkeit zur Anmel-
dung gibt es bei der KLB Freiburg,
Okenstraße 15, 79108 Freiburg, Tele-
fonnummer 0761/5144-235, E-Mail:
mail@klb-freiburg.de, www.klb-frei-
burg.de.

Hegau-Gymnasium:

Rhetorikkurs
der 11. Klassen

Sicher auftreten, packende Vorträge
halten und ganz konkret die Präsen-
tation in der mündlichen Abiturprü-
fung hervorragend meistern – dies
sind nur einige Ziele des Rhetorik-
kurses, der an drei Terminen derzeit
am Hegau-Gymnasium für die zehn-
ten und elften Klassen angeboten
wird. 
Mit viel Spaß lernen die Schüler in
kleinen Gruppen von maximal 15 Ju-
gendlichen in schülernahen Simula-
tionen und Übungen die Schlüssel-
qualifikationen, die auch für ein er-
folgreiches Bestehen im Beruf erfor-
derlich sind, darunter Verantwor-
tungsbereitschaft, Sprachkompe-
tenz und sicheres Auftreten. Anne
Plieninger vom Hegau-Gymnasium,
die für die Koordination der Kurse
verantwortlich ist, sagt, dass sie von
den Teilnehmenden nur positives
Feedback bekommt: „Tolle Ideen,
tolle Übungen, ein Training, das mo-
tiviert und die Grundlagen für ein si-
cheres Auftreten schafft“, so Plienin-
ger. 
Die Kurse werden vom Regierungs-
präsidium Freiburg angeboten und
von externen, erfahrenen Trainer-
teams durchgeführt, so dass die
Schüler sich in einem neutralen Rah-
men ausprobieren können. 

Singener Jugendkalender
Infos zum Jugendkalender können
telefonisch in den einzelnen Singe-
ner Jugendhäusern erfragt werden:
Blaues Haus, Telefon 85550; 
Südpol, Telefon 28460; 
Ju-No, Telefon 31349.

Müllabfuhr 
und Baustellen

Baustellen sind eine zeitlich be-
grenzte Behinderung für den öffent-
lichen Verkehr und für die Anwoh-
ner. Nicht nur der Verkehr, auch die
Müllgefäße und die Gelben Säcke
müssen manchmal umgeleitet wer-
den.

Die Müllfahrzeuge unterliegen den
Spielregeln des öffentlichen Ver-
kehrs. Sie dürfen und können nicht
in den Baustellenbereich einfahren.

Deshalb werden die Anwohner von
Baustellen, gesperrten Straßen
oder Straßenteilen gebeten, sämtli-
che Mülltermine, auch die Gelben
Säcke und den Sperrmüll, an der
nächstgelegenen und von den Müll-
fahrzeugen anfahrbaren Straßenek-
ke gesammelt bereitzustellen.

Die Singener Stadtwerke bedanken
sich für das Verständnis und die Mit-
arbeit der Bürgerinnen und Bürger.
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Premium-Touristikpartner bei „BodenseeMeeting“ 

Netzwerk erweitert
Angebot für Tagungskunden

„BodenseeMeeting“, das internatio-
nale Tagungs- und Event-Netzwerk,
hat Zuwachs bekommen. Wie Rein-
hold Maier, Marketingleiter der
Stadthalle Singen, berichtet, ist man
künftig mit „Premium-Touristikpart-
nern“ am Markt. Im Sinne von „noch
mehr Kundennutzen aus einem
Guss“ hat sich „BodenseeMeeting“
für spezielle touristische Leistungs-
träger geöffnet. Zu den Partnern ge-
hören nun auch der Bodensee-Air-
port Friedrichshafen, die Bodensee-
Schiffsbetriebe (Weiße Flot-
te), das Zeppelin- und das Dornier-
museum in Friedrichshafen, die In-
sel Mainau, das Ravensburger Spie-
leland sowie der Wild- und Freizeit-
park Allensbach.

lm Jahr 2002 gründeten die Betrei-
ber von Tagungszentren und anderer
Veranstaltungslokale aus Bregenz,
Friedrichshafen, Konstanz, Lindau,
Meersburg, Überlingen, Radolfzell,
St. Gallen und vom Säntis die inter-
nationale Werbegemeinschaft. Die
städtische Kultur und Tourismus
Singen GmbH als Betreiberin der
Stadthalle Singen schloss sich noch
vor deren Eröffnung im Jahr 2007 an.
„BodenseeMeeting“ kümmert sich

vor allem um eine gemeinsame Ver-
marktung der Tagungs- und Veran-
staltungsmöglichkeiten am interna-
tionalen Bodensee. 

Unter der Marke „SingenCongress“
präsentiert sich die Stadthalle Sin-
gen gemeinsam mit „BodenseeMee-
ting“ zweimal jährlich bei den wich-
tigsten Messen, den Seminar- und
Tagungsbörsen in Bayern und in Ba-
den-Württemberg. 

Die Ziele dieses länderübergreifen-
den Netzwerks sind neben der Ima-
geförderung die verstärkte Positio-
nierung des Bodensees als einer der

schönsten europäischen Urlaubs-
und Freizeitdestinationen am Ta-
gungs-, Kongress- und Eventmarkt.
Voraussetzungen dazu sind eine ver-
stärkte Kommunikation untereinan-
der und die gemeinsame Zusam-
menstellung von Rahmenprogram-
men. „Kurze Wege in der Kommuni-
kation untereinander bedeuten mehr
Kundenorientierung und Service-
qualität durch Bündelung der Ange-
bote, Erhöhung der Angebotstrans -
parenz und die Nutzung von Syner-
gien“, so Reinhold Maier. Neue
marktgerechte Zielausrichtungen und
gemeinsame strategische Prozesse
seien dabei seit 2007 umgesetzt
worden. 

Die Premium-Partner
sind vorrangig in Print-
medien, beim gemein-
samen Internetauftritt
www.bodensdeemee-
ting.com und bei allen
Messeauftritten des
Netzwerks vertreten. „Bodensee-
Meeting“ ist zudem seit Jahren Be-
standteil des Bereichs „Business“
innerhalb der „Internationalen Bo-
densee-Tourismus GmbH“ (IBT), im
Internet unter www.bodensee.eu.

Unter der Marke „SingenCon-
gress“ präsentiert sich die
Stadthalle Singen gemein-
sam mit „BodenseeMeeting“
zweimal jährlich bei den
wichtigsten Messen, den Se-
minar- und Tagungsbörsen in
Bayern und in Baden-Würt-
temberg.

(Gunnar Bamberg,
Leiter der PR- und Werbeabteilung,

Stadthalle Singen)

Unter dem Titel „Spielend zur Leich-
tigkeit“ findet vom 18. bis 20. Juni
2010 in Wolfach-Kirnbach ein Natur-
wochenende für Familien statt. Ver-
anstalter ist die Katholische Land-
volk Bewegung (KLB) der Erzdiözese
Freiburg in Kooperation mit dem Bil-
dungshaus Kloster St. Ulrich. Nicht
nur die Kinder, auch die Erwachse-

nen können an diesem Wochenende
wieder einmal die Unbekümmertheit
des Spiels erleben. Die Leitung hat
Heilpädagogin Rita Zimmermeyer. 
Infos und Anmeldung bei der KLB
Freiburg, Okenstraße 15, 79108 Frei-
burg, Telefon 0761/5144-235,
E-Mail: mail@klb-freiburg.de,
www.klb-freiburg.de. 
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Spendenscheck an OB Ehret überreicht 
In Sachen „Spendenaktion Leu-
kämie und Krebs“ konnten ins-
gesamt 800 Euro für die Carrer-
as Leukämie Stiftung und den
Krankenhausförderverein einge-
spielt werden: OB Oliver Ehret
freute sich, den Spendenscheck
von Alfred Jäger (Bild) entge-
gennehmen zu dürfen. Bei den
Spendern am Stadtfest (282,49
Euro), den Jedermännern
(146,70 Euro), im Siedlerheim
Worblinger Straße (119,17 Euro),
Salon „Da Pietro“ und den pri-
vaten Spendern bedankt sich Al-
fred Jäger. Die Spendengelder
wurden je zur Hälfte an die o.g.
Institutionen über wiesen. 

Darmzentrum Hegau-Bodensee

„Darmtag“
Zum vierten Mal veranstaltet das
Darmzentrum Hegau-Bodensee ei-
nen „Darmtag“. Dabei geht es um
die Themenschwerpunkte „Darm-
krebs: Vorbeugen – Erkennen – Be-
handeln“. Der Darmtag mit Vortrag
und Podiumsdiskussion findet am
Mittwoch, 10. März, ab 19 Uhr im
kleinen Saal der Singener Stadthal-
le statt. Eine kleine Messe mit Info-
ständen im Foyer der Stadthalle
rundet das Programm ab. Der Ein-
tritt ist frei! 

Zunächst referiert Privatdozent Dr.
Jan Harder, der neue Chefarzt der 2.
Medizinischen Klinik des Hegau-Bo-
densee-Klinikums (HBK) Singen,
zum Thema „Risikofaktoren und
Entstehung von Darmkrebs“ – was
kann ich tun?“. Professor Dr. Matthi-
as Gundlach, Leiter des Darmzen-
trums und Chefarzt der Klinik für All-
gemein-, Viszeral- und Thoraxchirur-
gie am HBK Singen, führt in den
Abend ein.

Nach dem Vortrag werden sich ver-
schiedene Experten unter der Mo-
deration des Chefredakteurs des
Singener Wochenblatts, Hans-Paul
Lichtwald, mit dem Themenkomplex
„Darmkrebs: Vorbeugen – Erken-
nen – Behandeln“ auseinanderset-
zen. Es diskutieren Dr. Kurt Amann,
Internistische Gemeinschaftspraxis
und Dialysezentrum Radolfzell, die
Gastroenterologen mit eigenen Pra-
xen in Singen: Dr. Helmuth Fahr, Dr.
Klaus Gestefeld und Dr. Ulrich Ban-
hardt, Professor Dr. Matthias  Gund-
lach und Dr. Jan Harder (beide vom
HBK Singen), Professor Dr. Johan-
nes Lutterbach von der Praxis für
Strahlentherapie Singen, Dr. Bruno
Sauter, Leiter der Endoskopie der 2.
Medizinischen Klinik am HBK Singen,
und Kurt Kern, Vorsitzender des
Landesverbands der Deutschen Ilco. 
Der vierte „Darmtag“ wird in Koope-
ration mit der Singener Volkshoch-
schule angeboten.

Es geht beim „Darmtag“ um
die Themenschwerpunkte
„Darmkrebs: Vorbeugen –
Erkennen – Behandeln“. 

„Die Unendliche 
Geschichte“ ausverkauft
„Die Unendliche Geschichte“ nach
dem berühmten Roman von Mi-
chael Ende im Kindertheater der
Stadthalle Singen am Montag, 19.
April, um 16 Uhr ist ausverkauft!
Das teilt der Veranstalter Kultur
und Tourismus Singen mit. Auf-
wändig inszeniert, führt das „Jun-
ge Theater” Bonn die Geschichte in
einer ganz neuen Bühnenbearbei-
tung von Moritz Seibert und Timo
Rüggeberg auf. 
Es wirken das Profiensemble des
„Jungen Theaters“, mehrere Pup-
penspieler sowie in den Rollen von
Bastian, Atréju und der „Kindli-
chen Kaiserin“ professionell ange-
leitete Kinder mit. 

Noch mehr Karten für
Zeus und Wirbitzky
Für das Gastspiel der SWR3-Come-
dians Zeus und Wirbitzky am Mitt-
woch, 21. April, um 20 Uhr in der
Stadthalle Singen gibt es weitere
Karten! Wegen der großen Nach-
frage hat der örtliche Veranstalter
Kultur und Tourismus Singen noch
die Empore zugeschaltet. Die
SWR3-Moderatoren Sascha Zeus
und Michael Wirbitzky erlangten
Kultstatus als „Ützwurst“ und
„Osterwelle“ in der Radiocomedy
„Taxi Sharia“. Von 5 bis 9 Uhr ist
das Duo wochentags „on air“ und
weckt die Hörer auf seine ganz ei-

gene Art und Weise in der „SWR3-
Morningshow“. 
Nun bringen Zeus und Wirby mit
riesigem Erfolg ihre Radio-Comix-
Figuren live auf die Bühnen im
SWR3-Land: „Die zwei Schwachäp-
fel können sich schon mal ducken,

denn ich bin mit dabei!“, droht Pe-
ter Gedöns aus Bonn, eine der an-
gesagtesten Figuren der SWR3-
Morningshow. Mit von der Partie
sind auch all die anderen skurrilen
Gestalten aus dem Zeus- und Wir-
bitzky-Universum: zum Beispiel
der reiche Schnösel Dandy van
Dünkel und die bayerische Wucht-
brumme Kathrin Vierthaler. Sie
bringt es auf den Punkt: „Es ist
schon alles gesagt, nur noch nicht
von mir!“

Tickets beim SWR3-Servicecenter,
Telefon 07221/300300, oder unter
www.swr3.de sowie in den Büros
der Tourist Information Singen,
Marktpassage oder Stadthalle, Te-
lefon 07731/85-262 oder -504.

21. April: Zeus und Wirbitzky 

„SSpielerisches“ FFamilienwochenende

Umweltpreis 2010
Das Umweltministerium weist auf die
aktuelle Ausschreibung zum Umwelt-
preis für Unternehmen des Landes

Baden-Württemberg 2010 hin. Alle
notwendigen Informationen ausführ-
lich unter www.umweltpreis.baden-
wuerttemberg.de.

Singens Kulturbürgermeister Bernd Häusler (2. von rechts) zeigt sich vom neuen Programm der Volks-
hochschule begeistert. Rund 650 Veranstaltungen und Kurse können die Bürgerinnen und Bürger im
Bereich der Hauptstelle Singen besuchen, wie die vhs-Vertreter/innen erläuterten.

Vhs-Semesterstart: 650 Angebote 
– ganz ohne Gebührenerhöhung

In dieser Woche startet das aktuelle
Frühjahr-, Sommersemester in der
Volkshochschule Konstanz-Singen
e. V. Damit werden wieder rund 650
Veranstaltungen und Kurse in der
Hauptstelle Singen und in den Au-
ßenstellen anlaufen. 

Wie in den letzten Semestern blei-
ben die Gebühren stabil, es gibt also
keinelei Erhöhungen. 

Auch das umfangreiche Vortragpro-
gramm bleibt erhalten. Auf diese
Weise wird das Konzept der Vor-
tragskarte mit renommierten Refe-
renten aus Geschichte, Politik, Kul-
tur und Gesellschaft fortgesetzt. Für
25 Euro (Studenten 12,50 Euro und
Schüler kostenloser Eintritt) können
mit der Vortragskarte alle Vorträge
an allen Hauptstellen besucht wer-
den. Inhaltliche Schwerpunkte lie-
gen diesmal auf den aktuellen The-
men Afghanistan, Europa, Verbrau-
cherkunde und der Fußball-WM im
Sportsommer 2010. 

Zwei Experten wurden in Koopera-
tion mit der Stadtbibliothek zum
Thema „Afghanistan“ nach Singen
eingeladen. Dr. Guntram von

Schenck, Botschafter a. D., aufge-
wachsen in Singen, beleuchtet am 3.
März die aktuelle politische Lage
aus Insidersicht – und am 23. März
spricht Khaleda Niazi über Afghani-
stan und seine Menschen und be-
sonders die Rolle der Frauen. 

Neu im VHS-Programm sind die un-
ter dem Motto „Lernen mit allen Sin-
nen“ aufgeführten Sprachangebote,
 – wie Backkurse und Kochworks-
hops in englischer Sprache. So kön-
nen sich sprachbegeisterte Teilneh-
mer auf das „Kochen mit Jamie Oli-
ver für junge Erwachsene“ oder dem
„Cooking form y sweetheart im Won-
nemonat Mai“ freuen.

Wichtiger Schwerpunkt sind auch in
diesem Semester die Kurse zur Vor-
bereitung auf verschiedene Schul-
abschlussprüfungen. In Kleingrup-
penkursen – vorzugsweise in den

Osterferien – haben die Schülerin-
nen und Schüler die Möglichkeit,
sich intensiv auf die Abschlussprü-
fungen für die Hauptschule und die
Realschule in Englisch vorzuberei-
ten, ihr Französisch für die Mittel-
und Oberstufe des Gymnasiums zu
verbessern oder gezielt für die Ma-
thematikabschlussprüfungen der
Realschule zu trainieren. 

Weitere 136 Kursangebote der vhs
bieten nachhaltige Gesundheitsprä-
vention für Geist und Körper, helfen
bei Essstörungen oder beim Kampf,
das Rauchen aufzugeben, qualifizie-
ren für gewaltfreie Kommunikation
in Beruf und Alltag.

Die eigene Kreativität kann in über
138 Zeichen- und Malkursen, Foto-
kursen und beim plastischen Gestal-
ten, bei Tanz- und Fotokursen oder
bei Gesangsworkshops entwickelt
werden.

Das komplette Programm findet
man im Internet unter www.vhs-
konstanz-singen.de.
Die Mitarbeiter der vhs beraten auch
gern telefonisch über das Kursange-
bot (Telefon 9581-0). 

Wieder sind die Gebühren
stabil geblieben. Auch das
umfangreiche Vortragspro-
gramm bleibt erhalten.

(Hinweis der Volkshochschule)

Aktuelles bei „Erzählzeit ohne Grenzen“

Literaturfestival präsentiert:
Alissa Walser und Inge Jens 

Die beiden Städte Singen und
Schaffhausen organisieren in grenz-
überschreitender Zusammenarbeit
die neue Veranstaltungsreihe „Er-
zählzeit ohne Grenzen“ (8. bis 14.
März). Dabei wird die ganze Vielfalt
der deutschsprachigen Gegenwarts-
literatur präsentiert. Bis auf das Sin-
gener „Sonntagsfrühstück“ ist der
Eintritt jeweils kostenlos. Alissa
Walser wird ihren neu erschienenen
ersten Roman vorstellen, Inge Jens
ihre erst jüngst veröffentlichten „un-
vollständigen Erinnerungen“ – vor
allem auch an die vielen gemeinsa-
men Jahre mit dem Schriftsteller
Walter Jens. 

Alissa Walser kommt mit „Am An-
fang war die Nacht Musik“ am Mitt-
woch, 10. März, um 20 Uhr in den Ja-
kob-und-Emma-Windler-Saal (Ober-
stadt 3/Obergasse 13, in Stein am
Rhein). Sie beschäftigt sich in dem
von der Kritik hoch gelobten Buch
mit dem „Seelenarbeiter“ Franz An-
ton Mesmer, dem wohl berühmte-
sten Arzt des 18. Jahrhunderts. 1777
überträgt man ihm in Wien einen

scheinbar hoffnungslosen Fall. Er
soll das Wunderkind Maria Theresia
heilen, eine blinde Pianistin und
Sängerin. Mesmer ist überzeugt,
dem Mädchen endlich helfen zu
können, und hofft insgeheim, durch
diesen spektakulären Fall die er-
sehnte Anerkennung der akademi-
schen Gesellschaften zu erlangen.
Auch über ihre gemeinsame tiefe
Liebe zur Musik lernen Arzt und Pa-
tientin einander verstehen, bald gibt
es erste Heilerfolge. 

Alissa Walser, 1961 geboren, lebt
und arbeitet als Autorin, Übersetze-

rin und Malerin in
Frankfurt am
Main. Von ihr er-
schienen bislang
die beiden Erzäh-
lungsbände „Dies
ist nicht meine
ganze Geschich-
te“ (1996) und
„Die kleinere
Hälfte der Welt“
(2000).

Für ihre Kurzge-
schichte „Ge-
schenkt“ wurde
sie mit dem Inge-
borg-Bachmann-
Preis ausgezeich-
net. 

In „Unvollständige Erinnerungen“
schreibt Inge Jens mit großer Offen-
heit über ihre Kindheit und Jugend,
das Leben an der Seite eines be-
rühmten Mannes und über seine De-
menzerkrankung.
Sie schildert Begegnungen mit Zeit-
genossen wie Hans Mayer, Karola
und Ernst Bloch, Golo Mann, Richard
von Weizsäcker oder Loriot. Mit dem
Fazit „Ja, es war wunderbar” schlie-
ßen die „Unvollständigen Erinnerun-
gen”. 

Christel Freitag, Redakteurin, Regis-
seurin  und  Autorin  im  SWR-Studio

Tübingen, ist
eine kongenia-
le Gesprächs-
partnerin für
die Autorin die-
ser mutigen
Frauenautobio-
grafie. Die
Jens-Lesung
mit anschlie-
ßendem Ge-
spräch findet

am Freitag, 12. März, um 20 Uhr im
Bildungszentrum, Zelglestraße 4, in
Singen statt. 

Inge Jens, 1927 geboren, promovier-
te in Tübingen mit einer Dissertation
über die expressionistische Novelle.
Sie betreute u.a. in der Nachfolge
von Peter de Mendelssohn die Her-
ausgabe der Tagebücher Thomas
Manns (1944-1955). Mit Walter Jens
veröffentlichte sie 2003 „Frau Tho-
mas Mann“, 2005 „Katias Mutter“
und 2006 „Auf der Suche nach dem
verlorenen Sohn“.

Kontakt: Städtische Biblio-
theken Singen, Marktpassa-
ge, Telefon 85-292,
3stb.stadt@singen.de. 

10. März: Alissa Walser

12. März: Inge Jens
i



WOCHENBLATT SINGEN

Singen (swb). Zu der diesjährigen 
Jahreshauptversammlung des 1. Bah-
nen-Golf-Clubs Singen konnte der 1. 
Vorsitzende Jürgen Rüß neben den 
zahlreich anwesenden Mitgliedern 
auch den Vorsitzenden des Sportaus-
schusses der Stadt Singen, Roland 

Brecht, begrüßen. In seinem Rück-
blick auf das erfolgreich verlaufene 
Jahr 2009 nannte er als Höhepunkt 
den Wiederaufbau und die Eröffnung 
des neuen Vereinsheims, das auch 
von der Öffentlichkeit gut angenom-
men wurde. Viel Arbeit wurde auch 
in die Vorbereitung des an Ostern 
2010 stattfindenden Jugendländerpo-
kals gesteckt, wurden doch sowohl 
die Beton- als auch die Eternitanlage 
gründlich renoviert. Sportlich war für 
den 1. BGC Singen das Jahr 2009 ein 
sehr erfolgreiches. So konnte Sport-
wartin Claudia Hengstler den Mit-
gliedern über zahlreiche Erfolge bei 

Pokalturnieren berichten. Aber auch 
die Mannschaften des Vereins konn-
ten in ihrem ersten Jahr im überre-
gionalen Spielbetrieb ihre Klasse zei-
gen. So belegte die Damenmann-
schaft in der 2. Bundesliga Süd den 
hervorragenden 4. Rang, und die 

Herrenmannschaft konnte nach ei-
nem wahren Krimi den Klassenerhalt 
in der Regionalliga Süd erreichen. 
Nach zwei souveränen Auswärtssie-
gen gegen Waldshut und Ohlsbach 
erreichte die Singener Mannschaft 
auch im DMV-Pokal die überregiona-
le Runde der besten 32 Mannschaften 
und kann jetzt sogar mit einem 
Heimsieg gegen den MC Ilvesheim 
ins Achtelfinale einziehen. Auch fi-
nanziell steht der Verein auf gesun-
den Beinen; wie die Kassenwartin 
Martina Lutz den Mitgliedern vor-
rechnete. Aufgrund der Zuschüsse 
des Badischen Sportbundes, der Stadt 

Singen sowie der Sparkassenstiftung 
ist eine solide Finanzierung des Neu-
baus möglich gewesen. Nach den 
Neuwahlen hat die Vorstandschaft 
des Vereins für die nächsten 2 Jahre 
nun folgendes Gesicht: Jürgen Rüß 
(1. Vorsitzender), Uli Hengstler (2. 
Vorsitzender), Martina Lutz (Kas-
senwartin), Claudia Hengstler (Sport-
wartin), Joachim Rackow (Schriftfüh-
rer), Christian Weigl (Arbeitskoordi-
nation), Jürgen Geiger (Presse), Ste-
fan Lindenlaub (Jugendleiter), Wer-
ner Pertlwieser (Einkauf), Christopher 
Jäck (Sponsoring). Auch in diesem 
Jahr konnten wieder verdiente Mit-
glieder des Vereins für jahrelanges 
Engagement ausgezeichnet werden. 
So erhielten Christine Feucht und 
Joachim Rackow aus der Hand von 
Roland Brecht die Vereinsehrennadel 
in Silber überreicht. In seiner Anspra-
che an die anwesenden Mitglieder 
überbrachte Roland Brecht die Grüße 
der Stadt Singen und dankte der Ver-
einsführung für die geleistete Arbeit. 
Er konnte den Mitgliedern außerdem 
berichten, dass Jürgen Rüß für seine 
jahrelange Arbeit an der Spitze des 
Vereins im Rahmen der Sportlereh-
rung mit dem Sportehrenbrief der 
Stadt Singen ausgezeichnet wurde. 
Weitere Informationen rund um 
den 1. BGC Singen finden Sie auch 
im Internet unter www.bgc.singen.
de.

Erfolgreiches Jahr 2009
Hauptversammlung der Bahnengolfer

Das ist der neue Vorstand der Singener Bahnengolfer. swb-Bild: pr

Singen-Überlingen a.R. (swb). Im 
Rahmen der Aktion »Adventsfenster 
2009« im Singener Stadtteil Überlin-
gen am Ried kam ein Spendenauf-
kommen von 3.000 Euro zusammen. 
Das Adventsfenster ist eine durch en-
gagierte Bürger und Bürgerinnen or-
ganisierte ehrenamtliche vorweih-
nachtliche Veranstaltungsreihe. Hier-
bei geht es darum, dass in der Ad-
ventszeit täglich an einem anderen 
Haus der Gemeinde ein abendliches 
geselliges Treffen organisiert wird. 
Diese zwanglosen Nachbarschafts-
treffen führen zu neuen Kontakten 
und einem Wir-Gefühl unter den 
Bürgern. 
Für die dabei angebotenen kleinen 
Speisen und Getränke wird gespen-
det. Die 23 Ausrichter am Advents-

fenster in Überlingen haben festge-
legt, dass der Erlös zur Anschaffung 
von Sportgeräten für den TSV Über-
lingen am Ried verwendet wird. Die 
erfreulich hohe Summe von 2.789 
Euro wurde von der Sparkasse Sin-
gen-Radolfzell auf 3.000 Euro aufge-
stockt. Die Organisatoren des Ad-
ventsfensters, Frau Melanie Enderle-
Bassler und Frau Judith Auer, freuten 
sich über den Scheck vom Geschäfts-
stellenleiter der Sparkasse, Tiemo 
Füssler. Zusätzlich hat Bürgermeister 
Bernd Häusler im Namen der Stadt 
Singen zugesagt, für die Anschaf-
fung eines Materialschrankes aufzu-
kommen. 
Der TSV Überlingen am Ried bedankt 
sich ganz herzlich bei allen Spendern 
und Organisatoren. 

Spende übergeben
Adventsfenster für den guten Zweck

3.000 Euro Spenden kamen zusammen beim Adventsfenster. swb-Bild: pr
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Fehlalarm der Sirene 
Bei der Freiwilligen Feuerwehr Beuren
gab in den letzten Wochen zwei Fehla-
larme. Diese wurden durch den Sire-
nenknopf am Rathaus ausgelöst. Au-
genzeugen beobachteten in beiden
Fällen weglaufende Kinder, eine Perso-
nenfeststellung war aber nicht mög-
lich. Die Feuerwehr weist darauf hin,
dass das absichtliches Auslösen eines
Fehlalarms strafbar ist und mit einem
Bußgeld in Höhe von 450 Euro geahn-
det wird. Deshalb der Appell an alle El-
tern, ihre Kinder auf das Fehlverhalten
und die möglichen Konsequenzen auf-
merksam zu machen.

Landes-Familienpass
Die neuen Gutscheinkarten zum Lan-
des-Familienpass können bei der Ver-
waltungsstelle abgeholt werden.

Defekte Straßenlampen
Für die Unterhaltung und Reparatur
von Straßenlampen ist die Thüga Ener-
gie GmbH Singen zuständig (nicht die
Stadtverwaltung). Defekte Straßen-
lampen deshalb direkt der Störungs-
annahme der Thüga, Telefonnummer
0800/7750007, melden (rund um die
Uhr erreichbar).

St. Bartholomäuskirche
Sonntag, 7. März, 9 Uhr: Hl. Messe; 
18 Uhr: Fastenandacht.

Heilfasten
Die Katholische Frauengemeinschaft
bietet vom 6. bis 13. März, jeweils von
19 bis ca. 21 Uhr, eine Heilfastenwoche
im Pfarrhaus an. Die Teilnehmer erhal-
ten täglich frisch gepresste Säfte und
Gemüsebrühe. An sechs Abenden fin-
den Fachvorträge von verschiedenen
Referenten zum Thema Gesundheit
statt. Auskünfte und Anmeldung bei
Kursleiterin Heidi Rausch, Heilprakti-
kerin, Telefon 07774/922348, oder
Erika Hauser, 45261.

Ortschaftsrat tagt 
Eine öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrats findet am Mittwoch, 3.
März, um 19.30 Uhr im Sitzungszim-

mer des Rathauses statt. Tagesord-
nung: 1. Feststellungsbeschluss für
den Flächennutzungsplan 2020; 2.
Neubau des Radwegs von Bohlingen
nach Moos; 3. Baugesuch: Nutzungs-
änderung Büro-/Lagerfläche zu Le-
bensmittel-Einzelhandel, Ledergasse
3; 4. Bestätigung des örtlichen Feuer-
wehrkommandos; 5. Bürgerfragestun-
de (Tagesordnung: Anschlagtafel im
Rathaus und Infokasten).

Kulturausschuss tagt
Die Frühjahrssitzung des Kulturaus-
schusses findet am Mittwoch, 24.
März, im Weihbischof-Gnädinger-Haus
statt. Neben der Festlegung der Veran-
staltungstermine werden auch Neu-
wahlen durchgeführt. Außerdem geht
es um das Einweihungsfest zur „Platt-
form“ am 1. Mai.

Altpapier
Dienstag, 9. März: Altpapier.

Trubehüeterzunft
Dienstag, 9. März, 20 Uhr: Masken-
und Rätschenrückgabe in der Zunftstu-
be; wer bei diesem Termin nicht kann,
soll Maske und Rätsche bei einem Nar-
renrat abgeben.

Landfrauen
Dr. Alexander Kiefer hält einen Vortrag
über Zähne und Zahnmedizin am
Dienstag, 16. März, 14 Uhr, im Gast-
haus „Sonne“ in Gottmadingen. Alle
Landfrauen sind herzlich eingeladen.

Spiele- und Kaffeenachmittag
Donnerstag, 4. März, 14.30 Uhr: Spie-
le- und Kaffeenachmittag in der Unter-
kirche.

Frauen-Weltgebetstag
Zum Weltgebetstag am Freitag, 5.
März, 19 Uhr, sind die Frauen herzlich
in die Unterkirche eingeladen.

Baumschneidekurs
Die Schlepperfreunde bieten einen
Baumschneidekurs unter Anleitung
von Konrad Hauser am Samstag, 6.
März, 13.30 Uhr, an. Treffpunkt: ehe-
maliger Farrenstall.

Landfrauen: Vortrag
Die Landfrauen sind zu einem Vortrag
von Dr. Alexander Kiefer zum Thema
„Zähne und Zahnmedizin“ am

Dienstag, 16. März, 14 Uhr, ins Gasthaus
„Sonne“ in Gottmadingen eingeladen.

SSV Friedingen
Die Jahreshauptversammlung des
Sportschützenvereins findet am Frei-
tag, 5. März, 20 Uhr, im Schützenhaus
statt. Auf der Tagesordnung stehen ne-
ben den Tätigkeitsberichten auch Neu-
wahlen der Teilvorstandschaft und Eh-
rungen. Alle Vereinsmitglieder sind
herzlich eingeladen. Gäste sind will-
kommen. Der Verein freut sich auf rege
Teilnahme. 

Grundschul-Förderverein
Der Förderverein der Grundschule Frie-
dingen lädt zur Jahreshauptversamm-
lung am Montag, 8. März, um 20 Uhr in
die Grundschule ein. Außerdem refe-
riert Jürgen Harder von der Polizeidi-
rektion Konstanz zum Thema „Chan-
cen und Gefahren des Internets, Me-
dienkonsum – zwischen Schulversa-
gen und Jugendgewalt“. Interessierte
und Eltern sind herzlich eingeladen.

Seniorenausflug
Die Friedinger Senioren und Gäste tref-
fen sich am Dienstag, 16. März, um 12
Uhr am Friedinger Rathaus zu einer
Busfahrt nach Ofingen. Dort wird die
Wetterstation besucht. Für Kaffee, Ku-
chen und Vesper ist gesorgt. Weitere
Zustiege: 12.10 Uhr beim Singener Hal-
lenbad; 12.15 Uhr bei der ehemaligen
Fa. Waldschütz.

Seniorentreff
Donnerstag, 4. März, 14.30 Uhr: Mo-
natshock der Seniorengruppe im
Sportlerheim (Eichenhalle).

„Erzählzeit“ 
Anlässlich des Literaturfestivals Er-
zählzeit ohne Grenzen findet am Frei-
tag, 12. März, 17.30 Uhr, eine Lesung
im Gasthaus „Sonne“ mit den beiden
Autoren Arno Camenisch (Schweiz)
und Walle Sayer (Horb am Neckar)
statt. Im Eintritt von 6 Euro ist ein Ves -
per enthalten.

Papiertonne
Donnerstag, 11. März: Papiertonne.

Feuerwehrtermine
Samstag, 6. März, 19.30 Uhr: Die Akti-
ven sind zur JJahreshauptversammlung

aller Singener Wehren in der Aachtal-
halle (Bohlingen) eingeladen. 
Freitag, 12. März, 15 bis 17 Uhr: KKegel-
nachmittag der Senioren im Gasthaus
„Kranz“ in Aach.

Musikverein
Alle aktiven und passiven Mitglieder
des Musikvereins sind zur Jahres-
hauptversammlung am 12. März um 20
Uhr im Probelokal (Eichenhalle) einge-
laden. Auf der Tagesordnung stehen
neben den üblichen Regularien auch
Neuwahlen.

Sportverein 
Die Generalversammlung des SV findet
am 19. März um 20 Uhr in der Eichen-
halle statt. Anträge sind schriftlich bis
spätestens 12. März beim kommissari-
schen Vorstand Thomas Stenkamp ein-
zureichen.

Kirchliches 
Sonntag, 7. März, 10.15 Uhr: Hl. Messe
mit Vorstellung der Erstkommunikanten; 
18 Uhr: Fastenandacht.

Kabisländer zu verpachten
Verschiedene städtische Kabisländer
(Kleingärten für Gemüseanbau) im
Schlatter Gewann „Platz“ sind neu zu
verpachten. Interessierte melden sich
bitte bei der Verwaltungsstelle.

VHB-Fahrplan
Den neuen Fahrplan des Verkehrsver-
bunds Hegau-Bodensee gibt es für 1
Euro bei der Verwaltungsstelle.

St. Johanneskirche
Sonntag, 7. März, 10.15 Uhr: Wortgot-
tesfeier; 
18 Uhr: Fastenandacht.

Hasenzeit-Basteln 
Wer Lust hat, am Freitag, 19. März, ab
19 Uhr Holz-Hasen zu basteln, kann
sich bis 9. März bei Carmen Weidele,
Telefon 46148, anmelden. 

Ortschaftsrat tagt
Eine öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrats findet am Donnerstag, 4.

März, 19.30 Uhr, im Sitzungssaal des
Rathauses statt. Sonja Martin von der
Stadtplanung erläutert den Flächen-
nutzungsplan 2020 für Singen und
Umgebung (Tagesordnung hängt am
Rathaus aus). 

Papiertonne
Mittwoch, 10. März: Papiertonne.

Fundsache:
Schlüssel

Fundsache: Schlüssel mit Anhänger
(abzuholen bei der Verwaltungsstelle). 

Freundeskreis
Die Generalversammlung des Freun-
deskreises Sannat 2009 findet am
Sonntag, 7. März, 20 Uhr, im Bürger-
haus statt. Alle Mitglieder und Interes-
sierte sind herzlich eingeladen.

Kleinkindergottesdienst
Sonntag, 7. März: Kleinkindergottes-
dienst; Bürgerhaus geöffnet von 9.45
bis 11.30 Uhr.

Jugendtreff 
Das „Holzwürmle“ ist jeden Freitag
von 19 bis 22 Uhr geöffnet.

Frauengemeinschaft
Hl. Kreuz

Der Weltgebetstag der Frauen findet
am Freitag, 5. März, in der St. Niko -
lauskirche Worblingen statt. Frauen al-
ler Konfessionen sind herzlich eingela-
den. Beginn des Gottesdienstes: 19
Uhr, Frauen aus Kamerun haben die
Gebetsordnung vorbereitet. Thema:
„Alles was Atem hat, lobe Gott“, Ab-
fahrt: 18.30 Uhr an der Kirche. An-
schließend gemütliches Beisammen-
sein im Pfarrheim.

TSV-Infos
Bald werden die JJahresbeiträge 2010
aufgrund der vorliegenden Einzugs-
ermächtigungen eingezogen (wenn
keine Ermächtigung vorliegt, wird ei-
ne Rechnung gestellt). 
Um unnötige Rückbuchungen und
Kosten wegen fehlerhafter Daten zu
vermeiden, sind Adressänderungen
und Änderungen der Bankverbin-
dung bis 7. März formlos bei Roland
Brecht (Jahnstraße 15, Telefon
27061, oder E-Mail: r_brecht@t-onli-
ne.de) zu melden. Weitere Infos un-
ter www.tsv-ueberlingen.de.

Termine: 
Samstag, 6. März, 14.30 Uhr: TSV I – SV
Worblingen II (Vorbereitung); 

Samstag, 13. März, 17 Uhr: SG Ligge-
ringen/Güttingen – TSV I (Vorberei-
tung);
Sonntag, 14. März, 13 Uhr: SV Büsslin-
gen II – TSV II (Vorbereitung); 
Samstag, 20. März, 13 Uhr: SV Markel-
fingen – TSV I (Vorbereitung); 
Sonntag, 21. März, 13 Uhr: Phönix
Gottmadingen – TSV II (Vorbereitung); 
Sonntag, 28. März, 14.30 Uhr: TSV I –
SG Wahlwies/Espasingen (Vorberei-
tung); 
3. und 4. April: Rundenbeginn.

Solidaritätsessen
Das Solidaritätsessen des Perukreises
findet am Sonntag, 14. März, 11.30 Uhr,
im Franziskusheim statt. Es gibt eine
einfache Quinoa-Gemüsesuppe; dazu
Hefezopf und peruanischen Kaffee. Es-
senmarken kann man am 27. und 28.
Februar sowie am 6. und 7. März nach
den Gottesdiensten kaufen.

Jacke vertauscht
Bei der Frauenfasnet im Franziskus-
heim (9. Februar) wurde vermutlich ei-
ne Damenjacke (Gr. 42) vertauscht. Nä-
here Infos bei der Verwaltungsstelle,
Telefon 22539. 

Beuren
an der Aach

Hausen
an der Aach

Schlatt
unter Krähen

Friedingen

Bohlingen Überlingen
am Ried
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• Krankentransport und Rettungs-
dienst: � 19222
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� 07731/19292
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